
 
AUSGABE 3/2020 

PRAXIS-NEWSLETTER FÜR ALLE 
PEGAMED-ANWENDER 
HRSGBR. BASTIAN KELLNER – JOSEF-ADLER-STR. 8 – 93049 REGENSBURG 

LIEBE PEGAMED-ANWENDER, 

wir möchten Ihnen heute wieder einige Tipps und Tricks rund um PegaMed und EDV geben. Wenn Sie den Newsletter in Zukunft 

per E-Mail oder gar nicht mehr erhalten möchten, beachten Sie bitte die letzte Seite (Rückantwort). Alternativ können Sie alle 

Ausgaben des Newsletters auch aus unserem Archiv unter www.bytekontrol.de herunterladen. 

UNTERSUCHUNGSVORSCHLÄGE IM INFO-BEREICH 

Im Info-Bereich der Karteikarte werden Ihnen aktuell beim Patienten durchführbare Untersuchungen wie GU, HKS oder bei 

Kindern die Vorsorgeuntersuchungen angezeigt. Diese Vorschläge werden entweder vom Geburtsdatum oder vom Datum der 

letzten Untersuchung abgeleitet. Wenn Sie die entsprechende Untersuchung nicht selbst durchführen, z.B. weil ein Patient vorher 

bei einem anderen Arzt war, oder wenn über ein externes Programm wie Helmsauer abgerechnet wird, fehlt die Dokumentation 

in der Karteikarte und im Vorsorgeplan. Bitte beachten Sie jedoch, dass die oberen Altersgrenzen ab U6 wegen Corona derzeit bis 

mind. Mitte 2021 ausgesetzt sind.  

  

 

 

Zur Dokumentation ohne Abrechnung können Sie PegaMed-interne EBM-Ziffern verwenden. Unter BZ geben Sie z.B. GU 

entsprechend zurückdatiert ein. Der Vorschlag verschwindet jetzt und wird dann automatisch bei Fälligkeit wieder angezeigt. Eine 

Liste aller internen EBM-Ziffern finden Sie unter Datenbanken – EBM – Bearbeiten (ganz am Ende). Werden bestimmte 

Untersuchungen von Ihnen nie durchgeführt und Sie wollen keinen Hinweis im Info-Bereich erhalten, öffnen Sie die entsprechende 

Abrechnungsziffer (nicht die PM-interne Ziffer!)  mit einem Doppelklick und nehmen Sie den Haken bei „ansetzbar“ raus. 

 



UMSATZSTATISTIK 

PegaMed bietet Ihnen verschiedene Statistiken, um immer den Überblick über Scheinzahlen, Leistungen, Budgets etc. zu behalten. 

In Krisenzeiten vielleicht noch wichtiger als sonst ist die Umsatzstatistik. Hier können Sie auch einsehen, inwieweit sich Ihr Umsatz 

im Vergleich zum letzten Quartal oder Jahr verändert hat. Gehen Sie dazu auf Statistik – Umsatz und setzen Sie das Häkchen bei 

„im Vergleich zu“.  

 

 

KONNEKTORUPDATE – ZUSTÄNDIGKEITEN UND WICHTIGE INFOS 

Für die nächste Stufe der Telematik-Infrastruktur ist in den meisten Fällen ein Update des TI-Konnektors nötig und bei einigen 

Anbietern läuft zum 30.09.2020 auch die Betriebserlaubnis für die alte Firmware aus. Die Praxen wurden diesbezüglich von Ihrem 

Anbieter CGM, iMotion, Telekom oder DGN angeschrieben. Auch die Pega GmbH hat Ihnen ein Infofax zukommen lassen. 

Theoretisch wäre es möglich, dass die gematik den Zugang zur TI  für veraltete Konnektoren sperrt. Das hätte zur Folge, dass der 

Stammdatenableich nicht mehr möglich ist und es letztendlich mangels Prüfnachweisen zu gesetzlichen Honorarkürzungen von 

aktuell 2,5% kommen kann! Deshalb führt kein Weg an diesem Update vorbei. Leider sind die Begrifflichkeiten und Zuständigkeiten 

nicht immer zu durchblicken, weswegen wir hier noch einmal versuchen, Klarheit zu schaffen. 

Sämtliche Fragen, Belange, Installationen und Störungsbeseitigungen am Konnektor und den Lesegeräten richten Sie primär 

bitte immer an die Firma, die Ihnen diese Geräte verkauft und installiert hat (der sog. „Dienstleister vor Ort“, kurz DVO). Dabei 

ist es unerheblich, ob das bei Systemwechslern die Firma ist, welche zuvor auch das alte Praxissystem betreut hat. Diese Firma hat 

mit Ihnen einen separaten Wartungsvertrag über die TI abgeschlossen, welcher auch nach dem Wechsel der Praxissoftware 

Bestand hat. 

Für das Update und die nötigen neuen Lesegeräte erhalten Sie eine Förderung von der KVB. Diese deckt aber leider nicht immer 

die tatsächlichen Kosten, die z.B. mit Vor-Ort-Einsätzen entstehen.  

Das Update des Konnektors bereitet Sie auf die kommenden Anwendungen vor. Diese sind u.a. das Notfalldatenmanagement 

(NFDM) inkl. elektronischer Medikationsplan (eMP), KIM und elektronische Arbeits-Unfähigkeitsbescheinigung (eAU) vorrauss. ab 

01/2021, die elektronische Patientenakte (ePA) inkl. Impfdaten vorrauss. ab 03/2021, das eRezept vorrauss. 2022. PegaMed ist 

selbstverständlich für alle diese und kommenden Anforderungen bereit bzw. auf dem Weg. Bitte beachten Sie, dass Sie auch einen 

elektronischen Heilberufsausweis (eHBA) mind. der zweiten Generation benötigen! 

Weiterhin empfehlen wir dringend, vor allem den gynäkologischen Praxen, die kostenfreie Einrichtung eines KV-Connect Zugangs. 

Der eArztbrief ist dem immer mehr unzuverlässigen Fax vorzuziehen und sämtliche Dokumentationen (Screening etc.) müssen 

online übermittelt werden (Pflicht ab 01.10.2020!). Desweiteren ist der Umstieg auf KIM (siehe Newsletter Q2/2020) bei bereits 

bestehendem KV-Connect-Zugang wesentlich einfacher.  



DIE UNZUVERLÄSSIGKEIT VON FAX 

In letzter Zeit häufen sich die Nachfragen, dass es Probleme mit Faxen gibt: sowohl der Empfang als auch das Absenden wird 

immer unzuverlässiger. Teilweise gibt es gar keine Verbindung, machmal kommen Faxe „zerfleddert“ oder nur halb an. Dies ist ein 

allgemeines Problem und hat generell nichts mit Ihrem Faxgerät, der Fritzbox oder gar PegaMed zu tun. 

Kurz erklärt: alle Dienste, die auf einem Internetprotkoll laufen, wie z.B. Telefonie oder Video, sind fehlertolerant und verzeihen 

kurze Verbindungsabbrüche („Robotorstimme“ beim Telefonat, kurze Aussetzer). Fax ist hingegen überhaupt nicht fehlertolerant. 

Eine kurze Unterbrechung bedeutet für ein Fax einen sofortigen Verbindungsabbruch. Abhilfe gibt es leider keine: das über 50 

Jahre alte Fax-Übertragungsprotokoll hat im Jahre 2020 ff. keinen Platz mehr in den Netzen der Provider. Diese sind bekanntlich 

sowieso schon ausgelastet mit Internetdiensten wie Videokonferenz, Streaming und Gaming. Demnach liegt die Priorisierung z.B. 

bei der Telekom sicherlich nicht mehr auf der Übermittlung von Faxen. Fairerweise muss man auch sagen, dass: 

- das Gesundheitswesen und Verwaltungen die einzigen Branchen sind, die Fax noch intensiv nutzen 

- nach Expertenansicht Fax gegen die DSGVO verstößt 

- die Digitalisierung in der Medizinbranche lange auf Ablehnung gestoßen ist und keine Alternativen zum Fax eingeführt 

wurden  

- die jetzigen Alternativen eArztbrief (über KV-Connect) oder das geplante KIM (beides gratis) teilweise auch auf Ablehnung 

stoßen 

Auch wenn für das Faxen im Moment noch keine ähnlich komfortable Alternative zur Verfügung steht, sollten Sie sich zeitnah 

darum bemühen, unabhängiger vom Fax zu werden. Denn die Probleme damit werden wohl eher noch zunehmen. 

Nachlesen können Sie die Thematik auch nocheinmal hier: www.elektronik-kompendium.de/sites/net/1103151.htm 

Konsequenterweise werden auch wir unser Fax immer weniger nutzen und den Versand dieses Newsletters zukünftig komplett 

auf Email umstellen (viele von Ihnen nutzen diesen Weg bereits). Wenn Sie in den Verteiler aufgenommen werden möchten, teilen 

Sie uns bitte Ihre Mailadresse mit. Alternativ können Sie alle Newsletter auch von unserer Webseite www.bytekontrol.de 

herunterladen. 

 

 

 

Wir hoffen, es war auch für Sie wieder das ein oder andere Thema interessant. Für Fragen, Anregungen oder Kritik nutzen Sie bitte 

unser Rückantwort-Formular oder senden Sie uns eine Email an buero@bytekontrol.de. Vielen Dank. 

 

 

 

Mit den besten Grüßen aus Regensburg 

Bastian und Magdalena Kellner 

 

 

 

 

 

Rechtliche Hinweise: die in diesem Newsletter dargestellten Tipps, Tricks, Produkte und Meinungen spiegeln allein die Meinung des Herausgebers wieder und nicht 

die der Firma Pega Elektronik GmbH bzw. deren Mitarbeiter. Sollten wir Sie mit der Art des Newsletters, der Übermittlungsform oder der darin enthaltenen Beiträge 

verärgern, so teilen Sie uns dies bitte umgehend mit. Die aufgezeigten Tricks und ggf. Veränderungen an Ihrem PegaMed oder Betriebsystem erfolgen auf eigene 

Gefahr. Wir empfehlen eine Datensicherung vor allen Änderungen. Bei Unsicherheiten dürfen Sie uns jederzeit vorab konsultieren. 

http://www.elektronik-kompendium.de/sites/net/1103151.htm
http://www.bytekontrol.de/
mailto:buero@bytekontrol.de


RÜCKANTWORT (BITTE AN BUERO@BYTEKONTROL.DE) 

 

□ Ich möchte den Newsletter nicht weiter erhalten 

□ Ich möchte den Newsletter in Zukunft per Email an_______________________________________ erhalten 

□ Ich möchte Informationen zum Thema ________________________________________________________ 

□ Ich habe folgende Frage(n)/Vorschläge/Anmerkungen 

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________ 

 

Absender:  ________________________________________  

  ____________________________________________ 

  ____________________________________________ 

  ____________________________________________ 

 

 

So erreichen Sie uns 

ByteKontrol 

Bastian Kellner 

Josef-Adler-Str. 8 

93049 Regensburg 

0941/780365 -44 (Fon), -45 (Fax) 

0171/7008831 (Mobil) 

info@bytekontrol.de 

www.bytekontrol.de 

www.pegamed.de 

 

http://www.bytekontrol.de/
http://www.pegamed.de/

